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Colorimetrischer Analysator fiir Gesamtphosphor
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Diese Anleitung ist eine Kurzanleitung, sie ersetzt nicht die
zugehorige Betriebsanleitung.

Ausfiihrliche Informationen zum Gerat finden Sie in der
Betriebsanleitung und den weiteren Dokumentationen, erhélt-
lich tber:

= www.endress.com/device-viewer
= Smartphone / Tablet: Endress+Hauser Operations App
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Order code:  XXXXX=XXXXXX
1. Ser.no.: XXXXXXXXXXXX
Ext. ord. cd.: XXXXXXKCXX

I

Serial number

2. www.endress.com/deviceviewer

Endress+Hauser
Operations App

#Z Download on the
o App Store
ANDROID APP ON
P> Google Play
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Hinweise zum Dokument Liquiline System CA80TP

1 Hinweise zum Dokument
1.1 Warnhinweise

Struktur des Hinweises Bedeutung

Dieser Hinweis macht Sie auf eine gefahrliche Situation aufmerksam.

‘Wenn Sie die gefahrliche Situation nicht vermeiden, wird dies zum Tod oder

Ursache (/Folgen)
zu schweren Verletzungen fiihren.

Ggf. Folgen der Missachtung
» Mafinahme zur Abwehr

A WARNUNG Dieser Hinweis macht Sie auf eine geféhrliche Situation aufmerksam.
Wenn Sie die gefahrliche Situation nicht vermeiden, kann dies zum Tod oder

Ursache (/Folgen)
zu schweren Verletzungen fiihren.

Ggf. Folgen der Missachtung
» Mafinahme zur Abwehr

VORSICHT ieser Hinweis macht Sie auf eine geféhrliche Situation aufmerksam.
D Hi i ht Si f geféhrliche Si i fmerk:
‘Wenn Sie die gefahrliche Situation nicht vermeiden, kann dies zu

Ursache (/Folgen)
mittelschweren oder leichten Verletzungen fiihren.

Ggf. Folgen der Missachtung
» Mafinahme zur Abwehr

HINWEIS Dieser Hinweis macht Sie auf Situationen aufmerksam, die zu Sachschédden
Ursache/Situation fithren kénnen.

Ggf. Folgen der Missachtung
» Mafnahme/Hinweis

1.2 Symbole

Zusatzinformationen, Tipp

erlaubt oder empfohlen

verboten oder nicht empfohlen
Verweis auf Dokumentation zum Geréat
Verweis auf Seite

Verweis auf Abbildung

FgrenE o

Ergebnis eines Handlungsschritts

1.3 Symbole am Gerit

i

) Verweis auf Dokumentation zum Gerét
Vorsicht gefahrliche Spannung
Warnung Gesundheitsgefahr
Achtung

Warnung entziindend (oxidierend) wirkend

S e & e b

Warnung Atzwirkung

=~
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Liquiline System CA80TP Hinweise zum Dokument

X Gekennzeichnete Produkte nicht als unsortierter Hausmill entsorgen, sondern zu den giiltigen Bedingun-
gen an den Hersteller zurtickgeben.

1.4 Dokumentation

In Ergénzung zu dieser Kurzanleitung finden Sie auf den Produktseiten im Internet folgende
Anleitungen:
= Betriebsanleitung Liquiline System CA80TP
= Gerétebeschreibung
= Inbetriebnahme
= Betrieb
= Softwarebeschreibung (ohne Sensor-Meniis, diese sind in einer eigenen Anleitung
beschrieben, s.u.)
= Gerédtebezogene Diagnose und Stérungsbehebung
s Wartung
® Reparatur und Ersatzteile
= Zubehor
= Technische Daten
= Betriebsanleitung Memosens, BAO1245C
= Softwarebeschreibung fiir Memosens-Eingénge
= Kalibrierung von Memosens-Sensoren
= Sensorbezogene Diagnose und Stérungsbehebung
= Guidelines zur Kommunikation tiber Feldbus und Webserver
= PROFIBUS, SD01188C
= Modbus, SD01189C
s Webserver, SD01190C
= EtherNet/IP, SD01293C
= Sonderdokumentationen zu Reagenzien:
CY80TP, SD01607C

Endress+Hauser 5



Grundlegende Sicherheitshinweise Liquiline System CA80TP

2 Grundlegende Sicherheitshinweise

2.1 Anforderungen an das Personal

= Montage, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung der Messeinrichtung diirfen nur durch
dafiir ausgebildetes Fachpersonal erfolgen.

= Das Fachpersonal muss vom Anlagenbetreiber fiir die genannten Tatigkeiten autorisiert
sein.

= Der elektrische Anschluss darf nur durch eine Elektrofachkraft erfolgen.

= Das Fachpersonal muss diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben und die
Anweisungen dieser Betriebsanleitung befolgen.

= Stérungen an der Messstelle diirfen nur von autorisiertem und dafiir ausgebildetem Perso-
nal behoben werden.

Reparaturen, die nicht in der mitgelieferten Betriebsanleitung beschrieben sind, diirfen
nur direkt beim Hersteller oder durch die Serviceorganisation durchgefiihrt werden.

2.2 Bestimmungsgemaéfie Verwendung

Liquiline System CA8O0TP ist ein nasschemischer Analysator zur quasikontinuierlichen
Bestimmung der Gesamtphosphor-Konzentration in fliissigen Medien.

Der Analysator ist fiir den Einsatz in folgenden Anwendungen bestimmt:
= Uberwachung des Klaranlagenzulaufs

= Uberwachung industrieller Abwéasser

= Kontrolle industrieller Abwasserbehandlung

Eine andere als die beschriebene Verwendung stellt die Sicherheit von Personen und der
gesamten Messeinrichtung in Frage und ist daher nicht zuléssig. Der Hersteller haftet nicht
fiir Schaden, die aus unsachgemaéfier oder nicht bestimmungsgeméfer Verwendung entste-
hen.

2.3 Arbeitssicherheit

Als Anwender sind Sie fiir die Einhaltung folgender Sicherheitsbestimmungen verantwortlich:
= Installationsvorschriften

= Lokale Normen und Vorschriften

s Vorschriften zum Explosionsschutz

Storsicherheit

® Das Produkt ist geméf den giiltigen internationalen Normen fiir den Industriebereich auf
elektromagnetische Vertréglichkeit gepriift.

= Die angegebene Storsicherheit gilt nur fiir ein Produkt, das geméf; den Anweisungen in die-
ser Betriebsanleitung angeschlossen ist.

2.4 Betriebssicherheit

Vor der Inbetriebnahme der Gesamtmessstelle:
1. Alle Anschlisse auf ihre Richtigkeit priifen.

2. Sicherstellen, dass elektrische Kabel und Schlauchverbindungen nicht beschéadigt sind.

6 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP Grundlegende Sicherheitshinweise

3. Beschadigte Produkte nicht in Betrieb nehmen und vor versehentlicher Inbetriebnahme
schiitzen.

4. Beschéadigte Produkte als defekt kennzeichnen.

Im Betrieb:

1. Konnen Stérungen nicht behoben werden:
Produkte aufier Betrieb setzen und vor versehentlicher Inbetriebnahme schiitzen.

2. Tiur auBerhalb von Service- und Wartungsarbeiten geschlossen halten.

A VORSICHT

Tatigkeiten bei laufendem Betrieb des Analysators

Verletzungs- und Infektionsgefahr durch Medium!

» Bevor Schlduche geldst werden: Sicherstellen, dass keine Aktion, wie z. B. Probe pumpen,
lauft oder demnéchst startet.

» Durch Schutzkleidung, -brille und -handschuhe oder andere geeignete Mafinahmen schiit-
zen.

» Austretende Reagenzien mit einem Einwegtuch aufnehmen und mit klarem Wasser nach-
spllen. Anschliefiend die gereinigten Stellen mit einem Tuch trocknen.

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Tiirarretierung
» Die Tir immer vollstdndig 6ffnen, um das Einrasten der Tirarretierung zu gewahrleisten.

2.5 Produktsicherheit

2.5.1 Stand der Technik

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik betriebssicher gebaut, gepriift und hat das Werk
in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand verlassen. Die einschldgigen Vorschriften und
internationalen Normen sind berticksichtigt.

An den Analysator angeschlossene Gerdte miissen den jeweils dafiir giiltigen Sicherheitsstan-
dards entsprechen.
2.5.2 IT-Sicherheit

Eine Gewahrleistung unsererseits ist nur gegeben, wenn das Gerdt geméf der Betriebsanlei-
tung installiert und eingesetzt wird. Das Gerét verfigt tiber Sicherheitsmechanismen, um es
gegen versehentliche Verdnderung der Einstellungen zu schiitzen.

[T-Sicherheitsmafinahmen geméf dem Sicherheitsstandard des Betreibers, die das Geradt und
dessen Datentransfer zusétzlich schiitzen, sind vom Betreiber selbst zu implementieren.

Endress+Hauser 7



Warenannahme und Produktidentifizierung Liquiline System CA80TP

3 Warenannahme und Produktidentifizierung

3.1 Warenannahme

1. Auf unbeschédigte Verpackung achten.

- Beschadigungen an der Verpackung dem Lieferanten mitteilen.
Beschadigte Verpackung bis zur Klarung aufbewahren.

2. Auf unbeschéadigten Inhalt achten.

~ Beschadigungen am Lieferinhalt dem Lieferanten mitteilen.
Beschédigte Ware bis zur Klarung aufbewahren.

3. Lieferung auf Vollstdndigkeit priifen.
- Lieferpapiere und Bestellung vergleichen.

4. Fir Lagerung und Transport: Produkt stofsicher und gegen Feuchtigkeit geschiitzt ver-
packen.

~ Optimalen Schutz bietet die Originalverpackung.
Zulassige Umgebungsbedingungen unbedingt einhalten.

Bei Riickfragen: An Lieferanten oder Vertriebszentrale wenden.

Beschédigung bei falschem Transport
» Den Analysator mit einem Hubwagen oder Gabelstapler transportieren.

3.2 Produktidentifizierung

3.2.1 Typenschild

Typenschilder finden Sie:
= An der Innenseite der Tir rechts unten oder auf der Front in der rechten unteren Ecke
= Auf der Verpackung (Aufkleber, Hochformat)

Folgende Informationen zu [hrem Gerét kénnen Sie dem Typenschild entnehmen:
= Herstelleridentifikation

= Bestellcode

= Erweiterter Bestellcode

= Seriennummer

= Firmwareversion

® Umgebungs- und Prozessbedingungen
= FEin- und Ausgangskenngréfien

= Messbereich

= Freischaltcodes

s Sicherheits- und Warnhinweise

s Zertifikatsinformationen

® Zulassungen geméf Bestellausfithrung

» Angaben auf dem Typenschild mit Bestellung vergleichen.

8 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP Warenannahme und Produktidentifizierung

3.2.2 Produkt identifizieren

Produktseite

www.endress.com/ca80tp

Bestellcode interpretieren

Sie finden Bestellcode und Seriennummer Ihres Produkts:
= Auf dem Typenschild
= [n den Lieferpapieren

Einzelheiten zur Ausfiihrung des Produkts erfahren
1. www.endress.com aufrufen.
2. Seitensuche (Lupensymbol) aufrufen.
3. Gultige Seriennummer eingeben.
4

Suchen.
t Die Produktibersicht wird in einem Popup-Fenster angezeigt.

5. Produktbild im Popup-Fenster anklicken.

- FEin neues Fenster (Device Viewer) 6ffnet sich. Darin finden Sie alle zu Ihrem Gerét
gehérenden Informationen einschliellich der Produktdokumentation.

3.2.3 Herstelleradresse

Endress+Hauser Conducta GmbH+Co. KG
Dieselstrafie 24
D-70839 Gerlingen

3.3 Lieferumfang

Im Lieferumfang sind enthalten:

= ] Analysator in der bestellten Ausfiihrung mit optionaler Hardware
= ] gedruckte Kurzanleitung

= ] Wartungshandbuch

= Saugkorb

= Reinigungsbiirste fiir die Dosiereinheit

= Optionales Zubehor

» Bei Riickfragen:
An Ihren Lieferanten oder an Ihre Vertriebszentrale wenden.

3.4 Zertifikate und Zulassungen

3.4.1 C€-Zeichen

Das Produkt erfiillt die Anforderungen der harmonisierten europdischen Normen. Damit
erfiillt es die gesetzlichen Vorgaben der EU-Richtlinien. Der Hersteller bestétigt die erfolgrei-

che Priifung des Produkts durch die Anbringung des C€-Zeichens.

Endress+Hauser
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Montage Liquiline System CA80TP

3.4.2 Externe Normen und Richtlinien

cCSAus

Das Produkt erfiillt die Anforderungen nach "CLASS 2252 06 - Process Control Equipment"
und "CLASS 2252 86 - Process Control Equipment. Es ist gepruift nach Kanada- und USA-Stan-
dards: CAN/CSA-C22.2 No. 61010-1-12 UL Std. No. 61010-1 (3" Edition).

EAC

Das Produkt wurde nach den im Eurasischen Wirtschaftsraum (EAEU) geltenden Richtlinien
TP TC 004/2011 und TP TC 020/2011 bescheinigt. Das EAC-Konformitatskennzeichen ist am
Produkt angebracht.

4 Montage

A VORSICHT

Verletzungsgefahr und Beschddigung des Gerétes bei falschem Transport

» Den Analysator mit einem Hubwagen oder Gabelstapler transportieren. Fir die Installation
sind 2 Personen notwendig.

» Das Gerét an den Griffmulden anheben.

4.1 Montagebedingungen

Es ist méglich, das Gerat auf folgende Arten zu montieren:
= An einer Wand montiert

= Auf einen Sockel montiert

= Mastmontage / An einem Mast (Zubehor)

10 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP

Montage

4.1.1 Abmessungen
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2 Liquiline System CA80 offener Aufbau, Abmessungen in mm (in)
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Montage Liquiline System CA80TP
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3 Liquiline System CA80 mit Sockel, Abmessungen in mm (in)
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Liquiline System CA80TP Montage

163,43 (6.43)

A TITIITT

@74 (2.91)

rore LTI e

Y W @7 (0.28)

! 96 (3.78) 7

118 (4.65)

A

A0030527

4 Y-Abscheider (optional), Abmessungen in mm (inch)

1800 (70.9)

8(0.31)

ffffffffffffffff -=1

/////

5 Mast (Zubehdr) fiir Ausfithrung "Outdoor’, Abmessungen in mm (inch)

AD041592

4.1.2 Montageort
Bei der Aufstellung des Gerates folgende Punkte beachten:

» Bei Wandmontage sicherstellen, dass die Wand eine ausreichende Tragfahigkeit besitzt
und im Lot steht.

» Bei Sockelmontage das Gerét auf einen ebenen Untergrund stellen.

» Das Gerat vor zusétzlicher Erwdrmung (z. B. Heizung) schttzen.

» Das Gerdt vor mechanischen Vibrationen schutzen.

Endress+Hauser 13



Montage Liquiline System CA80TP

» Das Gerat vor korrosiven Gasen, z. B. Schwefelwasserstoff (H,S) schiitzen.

» Maximale Hohendifferenz und maximale Entfernung vom Probenahmeort unbedingt
beachten.

» Einen freien Ablauf sicherstellen, keine Syphonbildung.

» Eine ungehinderte Luftzirkulation an der Vorderseite des Gehé&uses sicherstellen.

» Offen ausgelieferte Analysatoren (d. h. Analysatoren ohne Tiir) ausschlielich in abge-
schlossenen Bereichen aufstellen oder in einen Umschrank oder in eine dhnliche Einrich-
tung einbauen.

4.1.3 Montageabsténde

Montageabstand Analysator

>330(12.99)

m
°
°
°
°

2100 (3.94)

ik

(i

A0036774 A0036775

6 Notwendiger Montageabstand. MafSeinheit mm 7 Maximaler Offnungswinkel
(in).

14 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP Montage

Montageabstand bei Ausfiihrung fiir Wandmontage

@11 (0.43)

e =2

750 (29.53)

@ 10.7 (0.42)
i

! ]
[ 1

mmrm
120 (4.72)

AD036779

8  Abmessungen Halterung. Mafleinheit mm (in)

4.2 Analysator montieren
4.2.1 Analysator an eine Wand montieren
A VORSICHT

Verletzungsgefahr und Beschddigung des Gerétes bei falscher Installation
» Bei Wandmontage iiberpriifen, dass der Analysator vollstdndig an der Wandhalterung
oben und unten eingehakt ist und mit der Sicherungsschraube an der oberen Wandhalte-
rung fixieren.
Montagematerialien zur Wandbefestigung sind nicht im Lieferumfang enthalten.
1. Montagematerialien zur Wandbefestigung (Schrauben, Diibel) bauseits bereitstellen.

2. Wandhalterung (2 Teile) an die Wand montieren.

Endress+Hauser 15



Liquiline System CA80TP

Montage

Aufhédngung am Geh&use befestigen.

Li
E}ﬁ\\b—'

<

A0036781

Den Analysator in die Wandhalterung einhdngen (1).
5. Aufhdngung und Wandhalterung mit der mitgelieferten Schraube fixieren (2).

4.2.2 Ausfithrung mit Standgehduse montieren

A VORSICHT
Verletzungsgefahr und Beschddigung des Gerétes bei falscher Installation
» Bei Ausfiihrung mit Standgeh&use sicherstellen, dass das Standgehduse am Boden fixiert

ist.

Endress+Hauser
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Liquiline System CA80TP Montage

624 (24.57)

19

"

297 (11.70)
417 (16.42)

aljoeg

-
N

530 (20.87) -

AD036783

9  Fundamentplan

A Befestigung (4 x M10)
---  Mafe Liquiline System CA80

A0036785

10  Befestigung Sockel

1. Den Sockel am Boden verschrauben.
Den Analysator mit 2 Personen anheben und auf den Sockel setzen. Die Griffmulden

benutzen.
3. Den Sockel mit den 6 mitgelieferten Schrauben am Analysator befestigen.

Endress+Hauser 17



Montage Liquiline System CA80TP

4.2.3 Ausfithrung "Outdoor": An Mast montieren

Mast aufstellen

e ‘ N
D &
|
|
| N
<
B O S
| -
—
| o
‘ v
o &
N L S
250 (9.84) \ @ 4x12 (0.47)

A0041437

11  Fundamentplan, Abmessungen in mm (in)

ﬂ Bei Installation im Freien ist ein fachgerechter Blitzschutz zu berticksichtigen.

1. Fundament bauseits vorbereiten.
2.

Mast aufrichten und mit 4 Befestigungsschrauben (bauseits zu stellen 1y sicher am Fun-
dament montieren.

1) Wir empfehlen: Sechskantschraube mit Schaft, DIN 931: M10x100 in A2-Qualit4t + Unterlegscheibe + geeignete
Diibel

18 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP Montage

Benoétigtes Werkzeug fiir die Mastmontage

Zur Montage des Analysators am Mast benétigen Sie diese bauseits zu stellenden Werkzeuge:
= Maulschlissel, Schliisselweite 17 (fir Masthalterung)
s Torx-Schraubendreher TX45 (fiir Wandhalterung Analysator, Schrauben Torx M8x20)

= Torx-Schraubendreher TX25 (fiir Fixierung der Wandhalterung am Masthalter, Schraube
Torx M5x12)

Endress+Hauser 19



Montage Liquiline System CA80TP

Analysator am Mast montieren

A0041425 A0041426

12 An Mast montierter Analysator (von vorn) 13 An Mast montierter Analysator (von hin-
ten)

DM

D

a

2]
—®

Schelle der Masthalterung an Haltestangen und Mast durch Muttern fixieren.

20 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP

Montage
2.
—J= 6@ 6@
6
=T T
Gegenstiicke aufziehen und Masthalterung durch Federringe und Muttern fixieren.
3.

Abstandshalter einschieben.

Endress+Hauser 21



Montage Liquiline System CA80TP

5. — )
o "
Aufhdngung der Wandhalterung (aus Lieferumfang Analysator) am Analysator
anschrauben.
6.

Analysator einhdngen.

22 Endress+Hauser



Liquiline System CA80TP Montage

W_l‘
zoa i

Oberen Wandhalter mit mitgelieferter Schraube fixieren.

4.2.4 Y-Abscheider (optional) montieren

Der Y-Abscheider ist fir die direkte Entnahme partikelhaltiger Proben aus Rohrleitungen kon-
zipiert. Das ermdglicht die Bestimmung von TP. Dabei ist es erforderlich, Partikel bis zu einer
definierten Grofie mit zu erfassen.

Montagematerialien sind nicht im Lieferumfang enthalten.

» Montagematerialien bauseits bereitstellen.

Endress+Hauser 23



Montage Liquiline System CA80TP

Y-Abscheider auf ebenem Untergrund montieren

’\

vl N

AD030604

4 Y-Abscheider

Schlauch zum Analysator
Schraubverbindung
Ferrule

1

1 Uberwurfmutter
2

3

4

5 Gewindebohrung

1. Den Y-Abscheider an den Rohrklemmen auf einem ebenen Untergrund montieren.

2. Y-Abscheider ausrichten.

Klebemuffen verkleben

3. Die Klebeflachen (Rohrende aufien, Muffe oder Winkelstiick innen) mit einem Reini-
gungstuch reinigen.

4. Die gereinigten Flachen ca. 5 Minuten trocknen lassen.

Klebstoff gleichmé&Big (geschlossene Klebeschicht) auf die Klebeflachen auftragen
(zuerst Muffe, dann Rohr).

Die Teile sofort zusammenfiigen (bis auf Anschlag zusammendrehen).
Den tiberschiissigen Klebstoff entfernen.

8. Vor einem Beaufschlagen des Systems mit Probe die verklebten Teile mindestens 24
Stunden aushaérten lassen.

Probenschlauch befestigen
9. Die Uberwurfmutter durch Drehen entfernen.

10. Die beigelegte Schraubverbindung und die beigelegte Ferrule am Schlauch zum Analysa-
tor befestigen.

11. Den Schlauch mit Ferrule und Schraubverbindung in die Gewindebohrung schrauben.
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12. Die Uberwurfmutter durch Drehen befestigen.

4.3 Montagekontrolle

Nach der Montage alle Anschliisse auf festen Sitz priifen.

5 Elektrischer Anschluss

A WARNUNG

Gerat unter Spannung!

Unsachgemafer Anschluss kann zu Verletzungen oder Tod fiihren!

» Der elektrische Anschluss darf nur von einer Elektrofachkraft durchgefithrt werden.

» Die Elektrofachkraft muss diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben und muss
die Anweisungen dieser Anleitung befolgen.

» Vor Beginn der Anschlussarbeiten sicherstellen, dass an keinem Kabel Spannung anliegt.

» Vor dem elektrischen Anschluss priifen, dass das vorinstallierte Netzkabel den lokalen
nationalen Vorschriften zur elektrischen Sicherheit entspricht.

5.1 Anschlussbedingungen

5.1.1 Kabeltypen

Netzanschlusskabel Netzanschlussleitung mit Schutzkontaktstecker

Fiir die Ausfiihrung "Outdoor” wird Kabelldnge 4,3 m (14,1 ft)

kein Netzanschlusskabel mitgeliefert! | Bestellausfithrung CA80xx-CA (CSA C/US General Purpose): Netzanschlusslei-
tung nach nordamerikanischem Standard

Netzspannung Die maximale Netzspannungsschwankung darf nicht mehr als +10% von den
auf dem Typenschild angegebenen Werten betragen.

Analog-, Signal- und Meldeleitungen | Z.B. LiYY 10 x 0,34 mm?

5.1.2 Ausfithrung "Outdoor"

Oberwellen am Einspeisepunkt der Versorgungsspannung des Geréts

Erhohte Abstrahlwerte

» Oberwellen am Einspeisepunkt des Geréts vermeiden oder z. B. durch Vorschalten eines
Netzfilters begrenzen.

5.2 Analysator anschliefien

Das Gerit hat keinen Netzschalter

» Sie mussen das Geréat in der Nahe (Entfernung < 3 m (10 ft)) einer leicht zuganglichen und
abgesicherten Steckdose installieren, um das Trennen des Geréts vom Versorgungsnetz zu
ermdglichen.
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» Bei der Installation die Vorgaben fiir Schutzerdung einhalten.

5.2.1 Kabel in Anschlussraum fiihren

Der Analysator wird mit einem vorinstallierten Netzkabel geliefert. (nicht bei der Ausfithrung

"Outdoor")
= Bei Schrankausfiihrungen ergibt sich eine Kabellange von ca. 4,3 m (14.1 ft) ab Geh&usebo-

den.
= Bei Standgehdusen ergibt sich eine Kabelldnge von ca. 3,5 m (11.5 ft) ab Fundament.

Anschluss analoger Ein- und Ausgénge, von Memosens-Sensoren oder digitalen Feld-
bussen

1.
' N
=== LTI C

Den Flaschenkorb entnehmen: Griffmulde leicht nach oben anheben und nach vorn zie-

hen.
2.

[ ) [ ]
®

Die 5 Schrauben der Tragerplatte mit einem Torx-Schraubendreher (T25) 16sen.
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Die 6 Schrauben der Elektronikraum-Abdeckung mit einem Kreuzschlitz-Schraubendre-
her 16sen und die Abdeckung nach vorn klappen.

5. Nur bei Bestellausfithrungen mit G- oder NPT-Verschraubungen:

Die bereits montierten Kabelverschraubungen mit M-Gewinde gegen die beigelegten G-
oder NPT-Kabelverschraubungen austauschen. Die Schlauchdurchfiihrungen M32 sind
davon nicht betroffen.

Die Kabel durch die Kabelverschraubungen am Boden des Geréts fiihren.
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Nur fiir Ausfithrung "Outdoor"

7.
Il
S,
Beheizten Abfallschlauch (im Bild links) und beheizten Probenschlauch (im Bild rechts)
durch die gezeigten Kabelverschraubungen fiihren.
8.
Das bauseitige Versorgungskabel durch die gezeigte Kabelverschraubung fithren.
Alle Ausfiihrungen

9. Die Kabel geschiitzt an der Riickwand des Gerétes verlegen. Kabelhalter verwenden.

10. Die Kabel zum Elektronikraum fiihren.

Nach dem Anschluss:

1. Elektronikraum-Abdeckung mit den 6 Schrauben befestigen.

2. Tragerplatte einklappen und mit den 5 Schrauben nach dem Anschluss befestigen.
3. Kabelverschraubungen am Boden des Geréts festziehen, um die Kabel zu fixieren.
4,

Flaschenkorb wieder ins Gehause stellen.

5.2.2 Ausfithrung "Outdoor": Versorgung und Schlauchheizung anschlief}en
Das Versorgungskabel ist nicht im Lieferumfang enthalten und muss bauseits gestellt werden.

1. Das Versorgungs- und die 2 Kabel der Schlauchheizungen von unten durch die Kabelver-
schraubung an der inneren Gerateriickwand nach oben in den Elektronikraum fithren
(» B28).
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Die 6 Schrauben der Elektronikraum-Abdeckung mit einem Kreuzschlitz-Schraubendre-
her 16sen und die Abdeckung nach vorn klappen.

3. Kabel anschlief3en.

~1@ 000+ 0000 ]
=1 U0 =zHOH0O

AD044094

15  Klemmenbelegung fiir Ausfithrung "Outdoor”

1 Anschlussklemmen fiir Versorgung
2 Anschlussklemmen fiir Schlauchheizung (2x)
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5.3 Schutzart sicherstellen

Am ausgelieferten Gerat diirfen nur die in dieser Anleitung beschriebenen mechanischen und
elektrischen Anschliisse vorgenommen werden, die fiir die bendtigte, bestimmungsgemafie
Anwendung erforderlich sind.

» Auf Sorgfalt bei den ausgefiihrten Arbeiten achten.

Einzelne, fir dieses Produkt zugesagte, Schutzarten (Dichtigkeit (IP), elektrische Sicherheit,

EMV-Storfestigkeit, Ex-Schutz) konnen nicht mehr garantiert werden, wenn z. B.:

= Abdeckungen weggelassen werden

= Andere Netzteile als die mitgelieferten verwendet werden

= Kabelverschraubungen zu gering angezogen sind (miissen fiir den zugesagten IP-Schutz mit
2 Nm (1,5 Ibf ft) angezogen sein)

= Unpassende Kabeldurchmesser fiir die vorhandenen Kabelverschraubungen verwendet wer-
den

= Module unvollstdndig befestigt werden

= Die Displaybefestigung nur lose erfolgt ist (Gefahr von Feuchtigkeitseintritt durch unzurei-
chende Abdichtung)

= Kabel(enden) lose oder nicht ausreichend befestigt werden

= Evtl. leitende Kabellitzen im Gerat zuriickgelassen werden

5.4 Anschlusskontrolle

A WARNUNG

Anschlussfehler

Die Sicherheit von Personen und der Messstelle ist gefdhrdet! Der Hersteller tibernimmt keine

Haftung fur Fehler infolge der Nichtbeachtung dieser Anleitung.

» Das Gerét nur dann in Betrieb nehmen, wenn alle nachfolgenden Fragen mit ja beantwor-
tet werden kénnen.

Geradtezustand und -spezifikationen
» Sind Gerdt und alle Kabel duflerlich unbeschédigt?

Elektrischer Anschluss

» Sind die montierten Kabel zugentlastet?

Sind die Kabel ohne Schleifen und Uberkreuzungen gefiihrt?

Sind die Signalleitungen korrekt nach Anschlussplan angeschlossen?
Sind alle Steckklemmen fest eingerastet?

Sitzen alle Anschlussdréhte fest in den Kabelklemmen?

vvyyVwvyy
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6 Bedienungsméglichkeiten
6.1 Aufbau und Funktionsweise des Bedienmeniis
© ® 1 2

English

L
Cestina
Nederlands
Frangais
Deutsch
Italiano

FI Al

Polski

P00
vove &)

A0040682

A0036773
16  Display (Beispiel) ® 17 Display (Beispiel)
1 Softkey (Driickfunktion)

2 Navigator (Dreh- und Driickfunktion)

1 Meniipfad und/oder Gerdtebezeichnung

2 Statusanzeige

3 Belegung der Softkeys, ESC: Riicksprung,
MODE: Schnellzugriff auf hdufig benétigte
Funktionen, DIAG: Verlinkung zum Menti Dia-
gnose, ?: Hilfe, wenn vorhanden

7 Inbetriebnahme
Vor dem Anlegen der Versorgungsspannung

Bei niedrigen Temperaturen kommt es designbedingt bei der Inbetriebnahme des Gerats zu

hohen Einschaltstrémen. Der auf dem Typenschild angegebene Leistungswert bezieht sich auf

die Leistungsaufnahme bei einer Inbetriebnahme bei 5 °C (41 °F) nach einer Minute Betriebs-

zeit.

» Nur Ausfiihrung "Outdoor": Um ein Uberlasten der Netzleitung oder Auslésen der Netzsi-
cherung zu vermeiden, Gerat nur bei einer Temperatur >5°C (41 °F) in Betrieb nehmen.

Tatigkeiten bei laufendem Betrieb des Analysators

Verletzungs- und Infektionsgefahr durch Medium!

» Bevor Schlduche geldst werden: Sicherstellen, dass keine Aktion, wie z. B. Probe pumpen,
l&uft oder demnaéchst startet.

» Durch Schutzkleidung, -brille und -handschuhe oder andere geeignete Mafinahmen schiit-
zen.

» Austretende Reagenzien mit einem Einwegtuch aufnehmen und mit klarem Wasser nach-
splilen. Anschlieflend die gereinigten Stellen mit einem Tuch trocknen.
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7.1 Vorbereitungen

7.1.1 Inbetriebnahmeschritte
Die flissigkeitsfiihrenden Schlduche der Probenzufuhr anschlieffen.-> 33

2. Die Richtigkeit des Anschlusses aller Schléduche durch Sichtkontrolle prifen. Verschlau-
chungsplan verwenden-> 32.

3. Flaschen einsetzen und wichtigste Meniieinstellungen vornehmen.-> B 36

7.1.2 Verschlauchungsplan

Die hier nachfolgenden Abbildungen sind

— | = der Stand zum Ausgabezeitpunkt der
3 Dokumentation. Den fir Ihre Ausfithrung
f giltigen Verschlauchungsplan finden Sie

an der Innenseite der Tir des Analysators.

» Verschlauchung ausschlie8lich geméf}
diesem Plan vornehmen.

i

A0041298

18  Verschlauchungsplan
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Q

= ————

=l
s—-—@——f'-:k:

I

RB RN RK
2
D
A0041479
19  Liquiline System CA80TP
P Probe D Ablauf
DM Verdiinnungsmodul (optional) C Reiniger
w Wasser fiir optionales Verdiinnungsmodul S1 Standard 1
RB Reagenz RB E Entliiftung
RN Reagenz RN R Druckreaktor
DU Dosiereinheit RK Reagenz RK
1 Spritze REF Referenzprobe (optional) !
2 Kiihlung (optional)
1) Funktional nicht nétig, nur wenn gesetzlich gefordert (China)
7.1.3 Probeneingangsschlauch anschliefien

1. Bauseits eine stetige und ausreichende Probenmenge gewdhrleisten.

2. Den mitgelieferten Ansaugschlauch an die Schlauchpumpe anschlief}en ("Probe", > Ver-
schlauchungsplan) und diesen durch die Schlauchverschraubung des Analysators nach
auflen fithren.
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20  Mitgelieferten Saugkorb an Probenschlauch montieren

Verschraubung (1) und Konus (4) in der gezeigten Richtung auf den Schlauch schieben
und zusammen mit dem Schlauch in den Adapter (2) des Saugkorbs (3) einschrauben.

4. Den Saugkorb in die Probenahmevorrichtung einsetzen.

Darauf achten, dass nur wéssrige und homogenisierte Probe zugefihrt wird, da ansons-
ten die Gefahr einer Verblockung besteht.

7.2 Installations- und Funktionskontrolle

A WARNUNG

Falscher Anschluss, falsche Versorgungsspannung

Sicherheitsrisiken fiir Personal und Fehlfunktionen des Gerates!

» Kontrollieren, dass alle Anschliisse entsprechend Anschlussplan korrekt ausgefiihrt sind.

» Sicherstellen, dass die Versorgungsspannung mit der auf dem Typenschild angegebenen
Spannung iibereinstimmt.

» Sicherstellen, dass die Sicherheitsabdeckung des Reaktors unbeschéddigt und korrekt instal-
liert ist.

A WARNUNG

Anschlussfehler

Die Sicherheit von Personen und der Messstelle ist gefdhrdet. Der Hersteller ibernimmt keine

Haftung fir Fehler infolge der Nichtbeachtung dieser Anleitung.

» Das Gerat nur dann in Betrieb nehmen, wenn Sie alle nachfolgenden Fragen mit ja beant-
worten kénnen.

Geratezustand und -spezifikationen
» Sind alle Schlduche duflerlich unbeschédigt?

Druckreaktor
» Sind alle Anschliisse des Reaktors korrekt installiert?
» Ist die Sicherheitsabdeckung des Reaktors installiert?
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Sichtkontrolle der fliissigkeitsfithrenden Leitungen

Schlauchanschliisse kontrollieren: Den Verschlauchungsplan zur Hilfe nehmen.
Ist die Saugleitung mit der Schlauchpumpe verbunden?

Ist die Spritze richtig eingesetzt?

Kann sich die Spritze frei bewegen?

Sind alle Schlauchverbindungen dicht?

Ist der Probenschlauch in der Schlauchverschraubung zugentlastet?

Sind die Flaschen mit Reagenzien und Standard eingesetzt und angeschlossen?

vVvyVvVYvVYyYVYVvVyy

7.3 Messgerat einschalten
1. Die Versorgung herstellen.

2. Die Initialisierung abwarten.

7.4 Zugriff auf die Konfiguration (nur Ausfithrungen CAS0TP-HR)

Zugriff auf die Konfiguration freischalten

Einstellungen am Gerét diirfen nur authorisierte Personen vornehmen. Der Zugriff ist pass-
wortgeschiitzt.

1. Aufrufen: MENU/Zugang Wartungsebene.

2. Passwort 8888 eingeben.
“ Der Zugang ist freigeschaltet und Sie kénnen Einstellungen édndern.

3. Passwort in ein neues, sicheres Passwort &ndern: MENU/Allgemeine Einstellungen/
Erweitertes Setup/Datenverwaltung/Passwort fiir Wartungsebene édndern.

Ein vergessenes Passwort kdnnen Sie an gleicher Stelle mit der mitgelieferten PUK zurtickset-
zen: Passwort mit PUK riicksetzen.
Zugriff auf die Konfiguration sperren

» Aufrufen: MENU/Wartungsebene verlassen.
~ Der Zugang ist wieder gesperrt und Sie kénnen keine Einstellungen &ndern.

7.5 Bediensprache einstellen

Sprache einstellen
1. Softkey driicken: MENU.

2. Im obersten Mentipunkt Ihre Sprache einstellen.
- Die Bedienung erfolgt in der gewtiinschten Sprache.
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7.6 Messgerit konfigurieren
7.6.1 Basic Setup Analysator

Grundlegende Einstellungen vornehmen

1. Ins Meni Setup/Basic Setup Analysator wechseln.
 Folgende Einstellungen vornehmen.

= Gerétebezeichnung

Eine beliebige Bezeichnung fiir Ihr Gerét (max. 32 Zeichen) vergeben.
s Datum stellen

Falls nétig, das eingestellte Datum korrigieren.
s Uhrzeit stellen

Falls nétig, die eingestellte Uhrzeit korrigieren.

2. Flaschen einsetzen und im Ment die verwendeten Flaschen aktivieren: Flaschen ein-
setzen/Flaschenauswahl.

3. Konzentration des verwendeten Kalibrierstandards priifen: Kalibrierung/Einstellun-
gen/Sollkonzentration.
4. Optional noch das Messintervall anpassen: Messung/Messintervall.
L~ Alle weiteren Einstellungen kénnen Sie zunachst bei den Werkseinstellungen
belassen.
5. Zuriick in den Messmodus: Den Softkey fiir ESC mindestens eine Sekunde lang gedriickt
halten.

t Thr Analysator arbeitet jetzt mit [hren Grundeinstellungen. Optional angeschlos-
sene Sensoren verwenden die Werkseinstellungen des jeweiligen Sensortyps und
die zuletzt gespeicherten, individuellen Kalibriereinstellungen.

Wenn Sie weitere Ein- und Ausgangsparameter bereits im Basic Setup Analysator einstellen
wollen:

» Stromausgénge, Relais, Grenzwertgeber und Gerdtediagnosen mit den folgenden Unterme-
nis konfigurieren.

36 Endress+Hauser












71509953

www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £Z1]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zum Dokument
	1.1 Warnhinweise
	1.2 Symbole
	1.3 Symbole am Gerät
	1.4 Dokumentation

	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.1 Anforderungen an das Personal
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Arbeitssicherheit
	2.4 Betriebssicherheit
	2.5 Produktsicherheit
	2.5.1 Stand der Technik
	2.5.2 IT-Sicherheit


	3 Warenannahme und Produktidentifizierung
	3.1 Warenannahme
	3.2 Produktidentifizierung
	3.2.1 Typenschild
	3.2.2 Produkt identifizieren
	3.2.3 Herstelleradresse

	3.3 Lieferumfang
	3.4 Zertifikate und Zulassungen
	3.4.1 CE-Zeichen
	3.4.2 Externe Normen und Richtlinien


	4 Montage
	4.1 Montagebedingungen
	4.1.1 Abmessungen
	4.1.2 Montageort
	4.1.3 Montageabstände

	4.2 Analysator montieren
	4.2.1 Analysator an eine Wand montieren
	4.2.2 Ausführung mit Standgehäuse montieren
	4.2.3 Ausführung "Outdoor": An Mast montieren
	4.2.4 Y-Abscheider (optional) montieren

	4.3 Montagekontrolle

	5 Elektrischer Anschluss
	5.1 Anschlussbedingungen
	5.1.1 Kabeltypen
	5.1.2 Ausführung "Outdoor"

	5.2 Analysator anschließen
	5.2.1 Kabel in Anschlussraum führen
	5.2.2 Ausführung "Outdoor": Versorgung und Schlauchheizung anschließen

	5.3 Schutzart sicherstellen
	5.4 Anschlusskontrolle

	6 Bedienungsmöglichkeiten
	6.1 Aufbau und Funktionsweise des Bedienmenüs

	7 Inbetriebnahme
	7.1 Vorbereitungen
	7.1.1 Inbetriebnahmeschritte
	7.1.2 Verschlauchungsplan
	7.1.3 Probeneingangsschlauch anschließen

	7.2 Installations- und Funktionskontrolle
	7.3 Messgerät einschalten
	7.4 Zugriff auf die Konfiguration (nur Ausführungen CA80TP-HR)
	7.5 Bediensprache einstellen
	7.6 Messgerät konfigurieren
	7.6.1 Basic Setup Analysator



